
BAD ABBACH. „Wir sind Vielfalt“: ei-
ne Bodypaining-Ausstellung gegen
Rassismus. Nachdem die Angrüner-
Mittelschule im Juli die offizielleAus-
zeichnung „Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage“ erhielt, war die
Motivation groß, weitere Anti-Rassis-
mus-Projekte durchzuführen.

So beschloss die Fachlehramtsan-
wärterin Lorena Augustin, mit Schü-

lern aller Jahrgangsstufen eine Body-
painting-Aktion zu starten, umeinZei-
chen für Gleichberechtigung zu set-
zen.

Die Ergebnisse waren so gelungen
und aussagekräftig, dass die AGWerte-
orientierung der Klasse 08M unter der
Leitung von Veronica Kreidl und Lore-
na Augustin beschloss, eine Vernissage
zuveranstalten.

AUSSTELLUNG

Bodypainting gegenRassismus

Bodypainting-Ausstellung gegen Rassismus FOTO: H. BRUCKMÜLLER

LENGFELD. Wenn Michael Straub mit
der Beschreibung der Maßnahmen be-
ginnt, die beim SV Lengfeld anstehen,
wird klar, dass er sich damit höchst in-
tensiv befasst hat. „SV Lengfeld goes
green“ heißt das Projekt, das der Sport-
verein nun realisieren wird. „Für eine
grüne, gesicherte Zukunft“ lautet der
Untertitel. Beides gehört für den ehe-
maligen Vereinsvorsitzenden und die
Vorstandschaft untrennbar zusam-
men.

Denn die umweltschonende Aus-
richtung gewährleistet gleichzeitig
wirtschaftliche Effizienz. Dadurch sol-
len der Verein und seine Anlagen für
die nächste Generation fit gemacht
werden. Straub kann das auch schon
in eine konkrete Zahl gießen: In spä-
testens zehn Jahren, wenn die Investi-
tionen finanziert sind, spart sich der
Verein jährlich 6000 Euro aufgrund der

gesunkenen Kosten für Energie. „Da-
mit kannmanarbeiten“, sagt Straub.

Vor Kurzem hat er die Vereinsfüh-
rung an Rainer Diekelmann weiterge-
geben, bleibt dem Verein aber als An-
sprechpartner für die Modernisierung
und Sanierung in der Vorstandschaft
erhalten. Eigentlich hat die Umstel-
lung in Richtung einer grünen Zu-
kunft beim SV Lengfeld ja bereits be-
gonnen. Die Fußballfelder wurden
schon langemit Brunnenwasser gegos-
sen. Der vorhandene Brunnen ist nun
auch für die Tennisanlage nutzbar ge-
machtworden.

Decke wird gut isoliert

Das spart viel sauberes Brauchwasser
auf der einen Seite und 1000 Euro pro
Jahr auf der anderen Seite. Der Brun-
nen bringt aber noch mehr Vorteile:
Der Verein kann seine neue Heizung
mittels einer Grundwasserwärme-
pumpe betreiben, der effizientesten
Form der Wärmepumpe, so Straub.
Gleichzeitig wird das Vereinsheim ver-
ändert. Es ist außergewöhnlich hoch,
die Beheizung schluckt also viel Ener-
gie. Deshalb wird die Decke nun abge-
hängt und gut isoliert. Das südlich aus-
gerichtete Dach bekommt außerdem
noch eine Photovoltaikanlage. Eine
Anlage für die Nutzung von Solarther-
mie für dasWarmwasser ist bereits ins-

talliert. Die Flutlichtanlage des Vereins
wird ebenso wie die Beleuchtung des
Wirtschaftsraumsauf LEDumgestellt.

Unterm Strich wird der Verein mit
all diesenMaßnahmen schätzungswei-
se 85 Prozent seines Stromverbrauchs
in Zukunft selber abdecken können.
85 000 Euro brutto werden die Maß-
nahmen kosten. 20 Prozent der förder-
fähigen Kosten übernimmt der BLSV,
zehn Prozent die Gemeinde. Nicht för-
derfähig sind zum Beispiel die Arbei-
ten an der Decke, soweit sie sich über
den Wirtschaftsraum spannt. Denn
der ist zwar für den Verein als gesell-
schaftlicher Mittelpunkt wichtig,

nicht aber für den reinen Sportbetrieb.
Bei der Heizung zahlt das Bundesamt
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
mit. Ein großer Schritt nach vorne ist
eine Spende derAngrüner-Stiftungmit
20 000 Euro. Und natürlich wird es in
dem Verein viele helfende Hände ge-
ben.

Neues Tennisheimwird gebaut

Weil sokonsequent aufNachhaltigkeit
gesetzt wird, geht Andrea Schreiner,
die stellvertretende Vorsitzende, davon
aus, dass man die Mitglieder für diese
Ideen begeistern und zur Unterstüt-
zung motivieren kann. Der Zeitraum
für die Arbeiten ist fest umrissen: In ei-
nem Jahr soll alles fertig sein. Dann
wartet aber noch ein anderes, finanzi-
ell sogar noch größeres Projekt auf den
SV Lengfeld: Ein neues Tennisheim
muss gebaut werden. Das alte Heim
„ist demVerfall geweiht“, sagen Schrei-
nerundStraubwie aus einemMund.

Auch hier gibt es Zuschüsse, auch
hier setzt man auf Sponsoren. An die
120 000Euro veranschlagendieVerant-
wortlichen für den Neubau. Andrea
Schreiner schätzt, dass man damit frü-
hestens in zwei Jahren fertig seinkann.
Eines ist klar: Angefangen wird erst,
wenn die Finanzierung des Tennis-
heims steht und den Verein nicht be-
lastet.

Der Sportvereinwird grün

VON GABI HUEBER-LUTZ

ZUKUNFTDer SV Leng-
feld setzt auf Nachhaltig-
keit und Energieeffizi-
enz, um sich für die
nächste Generation at-
traktiv zumachen.

Theresa Rank,Michael Straub, Rainer Diekelmann und Andrea Schreiner (von links) sind bereit anzupacken. FOTO: LHL

DER VEREIN IN KÜRZE

Zahlen: Von den circa 400Mitglie-
dern sind rund30Prozent Kinder
und Jugendliche.Es gibt drei Abtei-
lungen: Fußball, Tennis,Kegeln.

Vereinsheim: 1992/93 erbaut.

Struktur:DieMitglieder der erwei-
terten Vorstandschaft haben ganz
konkrete Aufgaben.Als Beisitzer ist
Michael Straub der Ansprechpart-
ner für dieModernisierung,Toni
Brandl der Sponsorenbeauftragte.

OBERNDORF.DieHanslbergschützen
habenbei ihrer Jahresversammlungei-
neneueVorstandschaft gewählt.
Schützenmeister bleibtweiterhin Jo-
hannKnittl,Heidi Lange ist seine Stell-
vertreterin. EdithAckerl führt dieKas-
se, ihre Stellvertreterin istAndrea
Ackerl.HermannSigl ist Sportleiter,
ChristianHartl sein Stellvertreter,Ma-
rionSigl istDamensportleiterin,Marti-
na Lange Jugendsportleiterin,Hilde
Westermeier bleibt Schriftführerin,
TheresaHartl ist ihre Stellvertreterin.
Beisitzer sind JohannesAmonnund
StefanGleixner, die Fahne trägt Tho-
mas Sigl, dieKasse prüfen JosefGleix-
nerund JohannBerghammer. (lhl)

Kinderwurden in
Bücherei verzaubert
BAD ABBACH.Aucheinenneunten
Geburtstagkannmangebührend fei-
ern.DieBücherei imKurhaus tat das
mit einerVeranstaltung für ihre jüngs-
tenBesucher.MoniqueSonnenschein
war gekommenundzog die kleinen
undgroßenBesucher schnell in ihren
Bann.Mit schrillerVerkleidungund
verrücktenZauberstäbenwurdenHa-
senundZaubertücher verzaubert –
viel Frohsinn inbegriffen. Bei denZau-
bertricks durfte das Publikummithel-
fen. Schnell hattendieKinder denZau-
berspruch „RimbaRamba–Zimba
Zamba“ gelernt. Auchaus ihremMär-
chenbuch lasMonique vor.Aucham
Weihnachtsmarkt amzweitenAd-
ventswochenendewirdMonique Son-
nenschein für die kleinenBesucher
auftreten. (lhl)

Abschlussessen
desWandervereins
SEEDORF.AmMittwoch, 12.Dezem-
ber, findet imGasthofWeigert in See-
dorf einAbschlussessendesWander-
vereins statt, Beginn18Uhr.Anmel-
dungbis 6.Dezemberunter derTele-
fonnummer (09405) 1377.

IN KÜRZE

Schützen haben in
Oberndorf gewählt

DÜNZLING. Die Waldesruh-Schützen
ausDünzlinghaben ihrKönigspaar ge-
kürt. Alois Flotzinger heißt der neue
Schützenkönig, Rosi Weigl seine Liesl.
Bei der Jugend hatte Bastian Redl die
Nase vorn. Markus Kellner, Claudia
Zeislmeier und Nicolas Redl sind seine
Stellvertreter und erhielten die Kna-
ckerkette. Die Brezenkette der Dritt-
platzierten durften sich Armin Redl,

Iris Kellner und Anna Lermer um-
hängen. Auch die Pokalgewinner
wurden an diesem Abend geehrt. In
der Schützenklasse war das Claudia
Zeislmeier vor Markus Kellner und
Ingrid Redl. Bei der Jugend sicherte
sich Anna Lermer den Pokal vor Ni-
colas und Bastian Redl. Vereinsmeis-
terin wurde Ingrid Redl vor Rosi
Weigl undMarkusKellner. (lhl)

WALDESRUH-SCHÜTZEN

InDünzling dieKönige gekürt

Die frisch gekürtenMajestäten vonWaldesruh Dünzling FOTO: LHL

BAD ABBACH
Dünzling:Zum20.Mal laden dieMotor-
radfreunde zu ihremWeihnachtsmarkt
beimSchulhaus ein.Der Erlös geht an
dasNardini KinderheimHemau.Termin:
Samstag, 1.Dezember, ab 18Uhr,Sonn-
tag, 2.Dezember von 12 bis 17Uhr.Am
Sonntag kommt um 14Uhr derNiko-
laus.
Kurpark:Der RomantischeWeih-
nachtsmarkt imKurpark findet am
zweiten Adventswochenende statt.Am
Samstag öffnet er von 14-21 Uhr, am
Sonntag von 14-19Uhr.An beiden Tagen
kommt um 16Uhr dasChristkind. Im
Tiergehege imKurpark findet amSonn-
tag, 2.Dezember von 15 - 18Uhr dasNi-
kolausfest statt.Um 16Uhr kommtder
Nikolaus.
Lengfeld: DerChristkindlmarkt in Leng-
feld öffnet amSonntag,2.Dezember
von 15 -19Uhr auf demVorplatz des
Kindergartens.Um 17.30 kommtderNi-
kolaus und es gibt eine Tombola.
Saalhaupt: In Saalhaupt ist amSams-
tag, 1.DezemberWeihnachtsmarkt. Er
beginnt um 17Uhr, um 18Uhr kommt
derNikolaus und um 18.30Uhr treten
die Jagdhornbläser desKreisverbands
Kelheim auf.
Poikam: Am1.Dezember lädt Poikam
ab 16.30Uhr amFeuerwehrhaus zur
Dorfweihnacht.Die Jugendgruppen der
beidenOrtsvereine organisieren die Ver-
anstaltung,der Erlös kommt der Ju-
gendarbeit zugute.
Oberndorf: Amzweiten Adventssonn-
tag ist ab 14Uhr inObendorf Christ-
kindlmarkt amKirchplatz.Gleichzeitig
läuft in der Friedhofskapelle eine Aus-
stellung zumWeinbau inOberndorf.Um
16.30Adventssingen in der Kirchemit
demOberndorfer Singkreis. (lhl)
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